


Liebe Freunde unserer Weine,

nachdem die Ernte 2015 eine auch mengenmäßig gute Ernte war, lohnt es 
sich in diesem Jahr eine kleine Übergangsliste zu erstellen, die das 
verbliebene Angebot übersichtlich darstellt bis die neuen Weine abge-
füllt sind. Etliches ist zwar ausgetrunken, aber einiges – und zwar 
vom Besten- noch verfügbar. Wir wünschen Ihnen alles Gute für 2017 und 
danken Ihnen für Ihr Interesse an unseren Weinen.
Ins Winterhalbjahr passt der Spätburgunder Rotwein, der sich gut ent-
wickelt hat und gute Bewertungen und Beschreibungen erhalten hat. Zum 
Beispiel 87 Punkte beim Portal Wein-Plus. Diese Punktzahl erreichten 
dort auch die Ohlenberg Riesling Spätlese halbtrocken und die 
Engelstein Riesling Spätlese feinherb. Dabei muss man berücksichtigen, 
dass Wein-Plus mit den strengsten Bewertungsrahmen hat, d.h. niedrige-
re Durchschnittsbewertungen aller Weine im Vergleich zu anderen 
Weinführern. Die Ohlenberg Spätlese ist geschmacklich annähernd tro-
cken und kann daher ohne weiteres als Ersatz für die ausgegangenen 
trockenen Weine gewählt werden. Die ausverkaufte Engelstein anarchie 
hat überall die höchsten Bewertungen erzielt, persönlich finde ich den 
feinherben Engelstein jedoch gleichwertig. 
Das schönste Anarchie-Erlebnis hatte ich -nebenbei bemerkt- bei der 
eigenen kleinen Weihnachtsfeier wo alte Studienfreunde zu Besuch 

waren. Nach etlichen ausgezeichneten Rotweinen hielt beim Raclette 
eine Flasche 2015er Engelstein Riesling Spätlese Anarchie hinsichtlich 
Komplexität und Struktur nicht nur völlig unbeeindruckt stand – son-
dern war dabei auch leichtfüßig-elegant, geradezu erfrischend. Ein 
trockener schwererer Riesling hatte es in dieser Phalanx viel schwe-
rer. Das musste mal wieder gesagt werden, auch wenn ich mich viel-
leicht wiederhole in meiner Begeisterung für die feinherb-anarchische 
Stilistik. 
Im gerade geernteten Jahrgang hingegen wollte ich eigentlich fast aus-
schließlich trockene Spätlesen erzeugen, weil die Säurewerte 2016 im 
Bopparder Hamm besonders niedrig waren. Da die Gärung, insbesondere 
die Spontangärung, aber schlecht planbar ist, hier und da vorzeitig 
stockte und dabei der Geschmack mich begeisterte, wird es wohl doch 
zumindest ein wenig Engelstein Riesling Spätlese feinherb oder anar-
chie geben. Kabinett und Spätlese trocken werden aber in jedem Fall 
reichlicher vorhanden sein als im Vorjahr. 
Da der Jahrgang 2016 nun im Keller heranreift, möchte ich auch kurz 
zum wirklich aufregenden Weinbaujahr 2016 etwas schreiben. Die reich-
lichen Niederschläge zum Anfang der Vegetation sorgten für extreme 
Infektionsbedingungen beim falschen Mehltau. Neben dem echten Mehltau 



ist dieser Pilz, der auch Peronospora (oder Plasmopara viticola) ge-
nannt wird, einer der Hauptschadorganismen im Weinbau. Er wurde im 19. 
Jhd. aus Nordamerika eingeführt. Mit sehr großer Mühe haben wir größe-
ren Schaden von unseren Weinbergen abwenden können, es sind deutsch-
landweit nicht unbeträchtliche Schäden aufgetreten, insbesondere im 
Ökoanbau. Ich habe in diesem Jahr die Ökoversuche ausgesetzt, da mir 
die Situation zu heikel war. Vielerorts gab es auch Hagel- und 
Unwetterschäden, in unseren Weinbergen zum Glück nur geringfügig und 
terminlich unkritisch. Das Schnittholz ist lokal etwas geschädigt, die 
Trauben waren jedoch nicht betroffen. Die gesamte Vegetationsentwicklung 
war bis zum Sommer verzögert, wirklich warmes Wetter nur phasenweise 
vorhanden. Im Sommer wendete sich dann das Blatt, es wurde trocken, 
nach einer Weile sogar sehr trocken, einige heiße Tage führten mangels 
Gewöhnung der Reben im August lokal zu Sonnenbrandschäden an Trauben. 
Das schöne Wetter und einige Niederschläge nach Reifebeginn führten 
dann jedoch zu einer geschmacklich ausgezeichneten Traubenreife bei 
nur knapp unterdurchschnittlichen Erträgen. Ungewöhnlich niedrig wa-
ren, wie schon angesprochen im Bopparder Hamm die Säurewerte, die 
Mostgewichte erreichten keine Spitzenwerte, dafür gab es voll ausge-
reifte Kabinette und auch schöne Spätlesen mit moderaten Alkoholgraden. 

Das fast vollständige Fehlen von Edelfäule erlaubte leider nicht die 
Erzeugung von Süßweinen, dafür scheint der Jahrgang für die trockenen 
Weine prädestiniert zu sein. Es ist allerdings noch zu früh für ein 
Urteil, insbesondere da mir spontan kein Jahrgang einfällt, der von 
den analytischen und witterungsmäßigen Gegebenheiten vergleichbar 
wäre. Ich bin sehr gespannt auf die Verkostung der Jungweine. Im Mai 
werden wir Ihnen das Ergebnis unserer Bemühungen aus 2016 vorstellen. 
Gerne weise ich Sie schon einmal auf den Termin der Präsentation hin 
vom 25.- 28. Mai 2017. Genießen Sie bis dahin von den ausgezeichneten 
2015er Weinen.

Bis zum Versand der neuen Liste grüßt Sie herzlich,
Ihr Florian Weingart mit Familie



Regenbogen über Spay



Rotwein

R	 2014 	
	 Spay In der Zech	  13,00 EUR
 	 Spätburgunder Rotwein 	 13,50 EUR
	 Qualitätswein trocken 
 	 jahrgangsbedingt eher fruchtig und schlank, 
 	 schöne rote Farbe, gut integriertes Holz
 	 das Tannin braucht (wie immer) noch etwas Zeit und 
 	 Luft, 1 Jahr Holzfaßreife

Kabinett

6 	 2015
	 Bopparder Hamm Ohlenberg 	 8,50 EUR
	 Riesling Kabinett süß 	 9,00 EUR	
	 eine traumhafter Kabinett,
 	 duftig, herrlich klar, leicht
 	 ein großer Schluck Sommerfrische



Spätlese

Preis inkl.Versandkosten ab 12 Flaschen! Marksburg

8 	 2015	
	 Bopparder Hamm Ohlenberg	 10,50 EUR
	 Riesling Spätlese halbtrocken 	 11,00 EUR
	 mineralisch, feinfruchtig dabei gehaltvoll,
 	 feste Struktur durch lange Maischestandzeit
 	 geschmacklich trocken, guter Essensbegleiter

9	 2015 	
	 Bopparder Hamm Engelstein	  10,50 EUR
 	 Riesling Spätlese süß	 11,00 EUR
	 ausgezeichnete Jungfernernte von den Querterrassen
 	 unterhalb unseres Wohnhauses, 
 	 saftige vollmundige Frucht

10 	 2015	
	 Bopparder Hamm Engelstein	 11,00 EUR
	 Am Weissen Wacke	 11,50 EUR
	 Riesling Spätlese feinherb
 	 zarte Kraft, ausgewogene Süße, reiche Frucht, tiefe 
 	 Mineralität, belebender Säureschliff
 	 Engel berührt Stein



Riesling Brand und Edelsüß-Essenzen

Bopparder Hamm

T	 2012	 0,5l
	 Riesling Trester	 15,00 EUR
 	 4 Jahre gereift  	 15,50 EUR
 	 ganz klarer feinfruchtiger Trestercharakter 	
 	 aus unseren besten Trestern
 	 für uns gebrannt vom besten Mittelrhein-Destillateur
 	 Heinz-Uwe Fetz in Dörscheid (www.fetz-weine.com)

14	 2010 	 0,375l
	 Bopparder Hamm Engelstein 	 75,00 EUR
 	 Riesling Trockenbeerenauslese  	 75,50 EUR
 	 192 Grad Oechsle
 	 Eisweinartige Brillanz und Strahlkraft
 	 dazu Fruchtkonzentration und Extraktfülle
 	 der Trockenbeerenauslese,
 	 das erleben wir nicht wieder

 

	



Öffnungszeiten und Formalien

Ab dem 9.1.2017 haben wir geöffnet für Verkostung und Verkauf,  
montags bis samstags durchgehend von 12.00-18.00 Uhr.  
Diese Öffnungszeiten gelten bis zur Jahrgangspräsentation.     

Unsere Preise beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf 
0,75l Flaschen, inklusive MwSt. und Verpackung.  Der jeweils obere 
Preis gilt bei Abholung ab Hof.  Der untere Preis gilt bei Versand 
von mindestens 12 Flaschen innerhalb Deutschlands und schließt 
Frachtkosten und Transportverpackung mit ein.  Bitte berücksichti-
gen Sie bei Versandbestellungen die Kartoneinheiten (12 und 6 Fla-
schen), die wir selbstverständlich auch sortiert bestücken können.  
Gerne verpacken und versenden wir in Ihrem Auftrag Präsente.  

Wir erbitten die Begleichung von Rechnungen binnen 30 Tagen ohne 
Abzug.  Lieferung an Neukunden gegen Vorauskasse oder Nachnahme.

einer „unserer“ Turmfalken



Weingut Weingart	 Tel 0 26 28. 87 35
Mainzer Straße 32	 Fax 0 26 28. 28 35
56322 Spay am Rhein	 mail@ weingut-weingart.de
	 www.weingut-weingart.de

Sparkasse Koblenz	
BLZ 	 570 501 20 
Kto	 15 00 35 85
IBAN	 DE58 5705 0120 0015 0035 85
Swift-BIC	 MALADE51KOB




